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Wenn Sie sich für ein Boxspringbett ent­
schieden haben, werden Sie mit Sicherheit 
vom Schlafkomfort begeistert sein. Diese 
auch als amerikanische oder Continental 
Betten bekannten Bettsysteme sind für die 
meisten Menschen das Nonplusultra, wenn 
es darum geht, hervorragend zu schlafen und 
jeden Morgen erholt aufzuwachen. Nicht um­
sonst findet man Boxspringbetten in jedem 
Luxus-Hotel und auf den Kreuzfahrtschiffen.  
Für Menschen, die ansonsten morgens regel­
mäßig mit Rückenschmerzen erwachen, ist 
ein Boxspringbett die beste Wahl. Für mehr 
Informationen lesen Sie unseren Boxspring­
betten-Ratgeber.

Pflege verlängert die Lebensdauer 
von Boxspringbetten
Die Entscheidung für ein Boxspringbett ist 
jedoch mit nicht unerheblichem finanziellen 
Aufwand verbunden. Aus diesem Grund ist 
es natürlich besonders wichtig, mit einigen 
Tipps zur Boxspringbett Pflege dafür zu 
sorgen, dass Ihr neues Bett eine möglichst 
lange Lebensdauer hat und seine Funktiona­
lität aber auch seine Schönheit bewahrt wird. 
Es ist wichtig zu wissen, wie man Flecken 
entfernen und die verschiedenen Kompo­
nenten reinigen kann. Aber haben Sie auch 
schon einmal darüber nachgedacht, wie oft 
Sie eigentlich Ihr Bett frisch beziehen?

Es ist der Aufbau in mehreren Schichten, der 
die Vorteile dieses Schlafsystems ausmacht. 
Die überwiegende Mehrheit der Nutzer 
bestätigt eine optimale Unterstützung der 
Wirbelsäule und selbst Menschen, die über 
Probleme mit den Bandscheiben klagen, 
finden in einem Boxspringbett endlich wieder 
erholsamen Schlaf. In unserem Ratgeber fin­
den Sie mehr Informationen und Tipps zum 
Kauf von Boxspringbetten.
Allerdings erfordert dieses Bettsystem auch 

eine spezielle Pflege, die sich auf die verschie­
denen Schichten bezieht und im Folgenden 
für die einzelnen Komponenten näher er- 
läutert werden. Reinigung und Pflege sind 
wichtig, damit das Bett immer hygienisch 
sauber ist und die edle Optik erhalten bleibt. 
Mit ein wenig Mühe können Sie dafür sorgen, 
dass Sie viele Jahre Freude an Ihrem schönen 
und traumhaft komfortablen Boxspringbett 
haben werden.

Lange Lebensdauer durch optimale 
Luftzirkulation
Der Aufbau dieser Betten besteht aus meh­
reren Schichten und deshalb ist es wichtig, 
zwischen diesen einzelnen Schichten für eine 
optimale Belüftung zu sorgen. Verzichten Sie 
deshalb auf die Verwendung von Matrat­
zenschonern zwischen Ihrer Matratze und 
dem Boxspring oder dem Topper, denn diese 
verhindern, dass die Luft gut zirkulieren kann. 
Eine perfekte Luftzirkulation ist die wesent­
liche Voraussetzung für ein trockenes, hygi­
enisches Bett. Jeder Mensch verliert durch 
nächtliches Schwitzen ungefähr einen halben 
Liter Flüssigkeit, die nur dann abgeleitet wird 
und verdunsten kann, wenn eine ausreich­
ende Belüftung vorhanden ist. So haben 
auch Bakterien keine Chance, sich in einer 
feuchten Umgebung festzusetzen. Selbstver­
ständlich wird auch die Lebensdauer Ihres 
Boxspringbetts dadurch positiv beeinflusst.

Die richtige Pflege für die Bezugs­
stoffe und Polster
Ihr Boxspringbett erhält mit dem Bezugsstoff 
oder Leder, den Sie gewählt haben, seine 
individuelle Optik. Sie können eine ausgefal­
lene Farbe wählen, um Ihrem Schlafzimmer 
einen extravaganten Touch zu verleihen oder 
mit dezenten Farben ein elegant-stilvolles 
Ambiente zaubern. Der Bezug eines Box­
springbetts besteht entweder aus textilem 

Material oder Leder bzw. Kunstleder, die un­
terschiedliche Ansprüche an die Pflege stel­
len. Allgemein sollten Sie alle zwei Wochen 
Ihr Boxspringbett routinemäßig reinigen und 
je nach Bezugsstoff mehrmals im Jahr eine 
gründliche Reinigung vornehmen, welche die 
beste “lebensverlängernde Maßnahme” für 
Ihr komfortables, luxuriöses Bettsystem ist.

Die Pflege von Bezügen aus Leder und 
Kunstleder
Wenn Sie ein Modell mit einem Kunstleder­
bezug gewählt haben, ist die Pflege sehr 
leicht, denn die meisten Flecken lassen sich 
ohne Probleme mit einem feuchten Tuch von 
diesem unempfindlichen Material entfernen. 
Einmal im Vierteljahr kann das Kunstleder 
mit einem speziellen Pflegemittel behandelt 
werden, das ein Ausbleichen der Farbe ver­
hindert und das Material geschmeidig hält. 
Echtleder-Bezüge, die durch die einzigartige 
Haptik einen besonders luxuriösen Look in 
Ihr Schlafzimmer bringen, benötigen eine 
ähnliche Pflege. Leichte Verschmutzungen 
oder Staub können Sie ebenfalls einfach mit 
einem weichen, feuchten Tuch entfernen. 
Es ist empfehlenswert, dafür destilliertes 
Wasser zu verwenden. Reicht dies nicht aus, 
können Sie den Flecken mit einer Sattlerseife 
zu Leibe rücken. Einmal im Jahr sollten Sie 
dieser edlen Oberfläche die Behandlung mit  
einem Lederpflegemittel gönnen. Auf diese 
Weise bleibt das Leder wunderbar geschmei­
dig und die Farbe wird neu aufgefrischt. 
Haben Sie sich für das empfindliche Nubuk-  
oder Rauleder entschieden, sollten Sie et- 
waige Flecken immer nur abtupfen und 
spezielle Reinigungs- und Pflegemittel ver­
wenden.

Die Pflege von textilen Bezugsstoffen
Für eine allgemeine Reinigung der Textil­
bezüge ist es ausreichend, das Boxspringbett 
regelmäßig abzusaugen. Textile Bezüge 
ziehen Staub an, der sich dort auch leichter 

festsetzen kann als auf den glatten Leder- 
und Kunstlederbezügen. Der Staubsauger 
sollte auf eine niedrige Stufe eingestellt sein, 
da ansonsten die direkt unter dem Bezugs­
stoff liegenden empfindlichen Vliesstoffe 
beschädigt werden könnten. Müssen Sie 
hartnäckige Flecken beseitigen, ist ein spe- 
zielles Fleckenmittel oder ein sanfter Pol­
sterreiniger sinnvoller als die Anwendung von 
Hausmitteln, die den Fleck im schlimmsten 
Fall noch vergrößern.

Die richtige Pflege von Matratze und 
Topper für eine optimale Lebensdauer
Alle acht bis zehn Jahre sollten Matratzen 
ausgetauscht werden. Damit in dieser langen 
Zeitspanne ihre hervorragenden Liegeeigen­
schaften bewahrt werden, sollten Sie bei der 
Reinigung und Pflege einige Tipps beherzi­
gen.

Topper und Matratzen reinigen
Die modernen, hochwertigen Topper und 
Matratzen Ihres Boxspringbetts lassen sich 
häufig sehr leicht reinigen. Die Überzüge 
und Auflagen sind mit einem Reißverschluss 
ausgestattet, so dass sie abgezogen und im 
Schonwaschgang in der Waschmaschine 
gereinigt werden können. Meist sind diese 
Bezüge jedoch nicht trocknergeeignet, son­
dern sollten noch feucht in Form gezogen 
werden. 

Topper und Matratzen pflegen
Die Matratzen und Topper sind zwar nicht 
besonders pflegeintensiv, dennoch sollte 
man ein paar Tipps beachten. Nach dem 
Aufstehen sollten Sie beide Komponenten 
atmen lassen, also die Bettdecke zurück­
schlagen und für eine gute Belüftung im 
Schlafzimmer sorgen. Sie können die Ma­
tratze und den Topper auch gelegentlich vom 
Boxspring nehmen und gründlich, eventuell 
sogar an der frischen Luft, auslüften lassen. 
Vermeiden Sie dabei unbedingt, beide Teile 
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zu knicken, da dies den empfindlichen Kern 
beschädigen könnte und sich die Liegeeigen­
schaften dadurch verschlechtern.

Es ist außerdem sehr wichtig, die Topper und 
Matratzen regelmäßig zu wenden, um eine 
gleichmäßige Belastung zu gewährleisten. 
Dies sollte im ersten halben Jahr nach dem 
Kauf monatlich geschehen. Anschließend 
ist es ausreichend, einmal im Vierteljahr die 
Matratze und den Topper zu wenden. Wenn 
Ihre Matratze über eine besondere Ober­
fläche verfügt, reicht es, sie vom Kopf- zum 
Fußende zu wenden. Den Topper können Sie 
zusätzlich ab und zu ausschütteln.

Mit einem hochwertigen Spannbettlaken und 
einem Molton schützen Sie die Matratzen vor 
Verschmutzungen und sorgen zusätzlich für 
einen angenehmen Liegekomfort. Außerdem 
wird damit verhindert, dass Feuchtigkeit in 
die Matratzen eindringen kann.

Matratze reinigen
Die Entscheidung für eine hochwertige 
Matratze ist eine hervorragende Investition 
in Ihre Gesundheit und selbstverständlich 
auch in Ihre Lebensqualität. Wer einmal das 
Gefühl unbeschwerten Schlafs genossen hat, 
wird darauf nicht mehr verzichten wollen. 
Die Matratzen aus der Kollektion bei Skagen 
Beds bieten einen wunderbaren Schlafkom­
fort und werden Ihnen somit viele Jahre lang 
täglich oder besser gesagt nächtlich Freude 
bereiten.

Sie können selbst viel dazu beitragen, dass 
die Matratze lange formstabil und hygie­
nisch sauber bleibt. Zunächst sollten Sie 
darauf achten, die Matratze vierteljährlich zu 
wenden, um eine gleichmäßige Abnutzung 
zu gewährleisten. Wenn die Oberseite der 
Matratze über eine spezielle Schicht verfügt, 
reicht es aus, sie vom Kopf- zum Fußende zu 
wenden.

Auch das regelmäßige Auslüften sollten Sie 
standardmäßig durchführen, denn jeder 
Mensch verliert im Schlaf über den Schweiß 
mindestens einen halben Liter Flüssigkeit. 
Alles was dabei hilft, den Feuchtigkeitstrans­
port zu beschleunigen, ist somit positiv 
und im Umkehrschluss ist alles, was den 
Luftaustausch verhindert, abzulehnen. Eine 
Tagesdecke ist also nicht empfehlenswert.

Verschiedene Sorten Flecken von der 
Matratze entfernen
Doch auch wenn Sie Ihre schöne Matratze 
bestens pflegen und sorgsam behandeln, ist 
es manchmal unvermeidbar, dass Sie sich 
vor die Aufgabe gestellt sehen, Flecken zu 
entfernen. Schnell ist ein Malheur passiert 
und dann gilt: Je schneller Sie handeln, desto 
besser kann der Fleck entfernt werden. 
Darüber hinaus ist es unvermeidlich, dass 
Schweiß und Milben in Ihre Matratze gelan­
gen. Wenn Sie bedenken, dass Sie ein Drittel 
Ihres Lebens auf der Matratze verbringen, ist 
es wichtig, dass die Schlafunterlage hygie­
nisch sauber ist, damit Sie sich auch wirklich 
wohlfühlen. Ungepflegte Matratzen sind 
Brutstätten für Keime und Bakterien und 
verursachen außerdem einen unangenehm 
muffigen Geruch im Schlafzimmer. Mit ein 
paar Tipps können Sie jedoch ganz einfach 
dafür sorgen, dass Ihre Matratze frisch und 
sauber bleibt.

Blutflecken aus der Matratze  
entfernen
Es ist schon eine Herausforderung, wenn 
Sie Blutflecken aus der Matratze entfernen 
müssen. Meist gelingt dies nicht vollständig 
und es bleiben Ränder zurück. Besonders bei 
Blutflecken gilt, dass sie am besten frisch ent­
fernt werden. In diesem Fall reicht oft schon 
ein in kaltes Wasser gelöstes Feinwaschmittel 
aus, um die Flecken zu entfernen. Bewährte 
Hausmittel gegen hartnäckige, getrocknete 
Blutflecken sind Backpulver und Sodalauge. 

Zunächst sollten Sie den Blutfleck mit kaltem 
Wasser vorbehandeln. Anschließend streuen 
Sie großzügig Pulver auf die Stelle und lassen 
das Ganze eine Stunde einwirken, bevor Sie 
mit klarem Wasser die Verschmutzungen 
lösen und mit einem sauberen Tuch ent­
fernen. Nach der Reinigung ist bei Blutflecken 
die Verwendung eines Desinfektionsmittels 
empfehlenswert. Erst wenn die Matratze wie­
der völlig trocken ist, kann sie neu bezogen 
werden. Es ist wichtig, bei der Reinigung zu 
verhindern, dass die Matratze zu nass wird, 
weil sich ansonsten im Kern leicht Schimmel 
bilden kann. Mit dem Föhn können Sie das 
Trocknen beschleunigen.

Urinflecken aus der Matratze  
entfernen
Auch bei Urinflecken gilt, dass man mit 
schnellem Handeln viel retten kann. Ver­
suchen Sie als Erstes, so viel Feuchtigkeit 
wie möglich mit einer Küchenrolle aufzu­
nehmen, um den Schaden zu begrenzen. 
Anschließend ist es hilfreich, den Fleck mit 
reinem Zitronensaft zu behandeln. Nach dem 
Trocknen sollten Sie die Matratze gründlich 
ausbürsten und die Stelle außerdem mit 
einem Desinfektionsmittel behandeln. Das 
gilt ganz besonders, wenn Sie Katzenurin 
entfernen müssen. Diesen streng riechenden 
Urin sollten Sie nach der eigentlichen Entfer­
nung des Flecks außerdem noch mit einer 
Lösung aus Waschmittel und Wasser aus- 
waschen. Auch in diesem Fall ist es wichtig, 
ein Durchfeuchten der Matratze zu vermei­
den. Wenn Sie Flecken mit Wasser entfernen 
möchten, ist es sinnvoll, die Matratze senk­
recht zu stellen, denn so wird vermieden, 
dass Reinigungslösungen oder Wasser sofort 
tief in den Kern eindringen.

Kaffeeflecken aus der Matratze  
entfernen
Ein Frühstück im Bett ist etwas Feines, aber 
wenn die Kaffeetasse umfällt und danach 

die Matratze mit Kaffeeflecken verschmutzt 
ist, sollten Sie umgehend handeln. Oft ist es 
ausreichend, die frischen Kaffeeflecken mit 
warmem Wasser zu entfernen. Als wirksames 
Mittel hat sich auch Zitronensaft, der einige 
Zeit einwirken sollte, erwiesen. Schwieriger 
wird die Situation, wenn es sich nicht einfach 
um schwarzen Kaffee handelt, sondern 
Milchkaffee die Flecken verursacht hat. In 
diesem Fall sollten Sie versuchen, mit Gall­
seife, die sanft eingerieben wird, den Flecken 
wirksam zu Leibe zu rücken.

Schweißflecken aus der Matratze 
entfernen
Durch Feuchtigkeit, Wärme und mangelndes 
Lüften können sich auf der Matratze Stock­
flecken bilden. In diesem Fall sind vor allem 
Luft und UV-Strahlen die natürlichen Feinde 
der Flecken. Idealerweise lassen Sie die 
Matratze an der frischen Luft gut auslüften. 
In Mineralwasser aufgelöstes Backpulver ist 
ein hilfreiches Mittel gegen Schweißflecken 
auf der Matratze. Auch in diesen Fällen ist es 
wichtig, immer darauf zu achten, dass die Ma­
tratze anschließend vollständig trocknet.

Matratzen lüften beseitigt Milben
Je nach Alter Ihrer Matratze befinden sich 
bis zu zehn Millionen Hausstaubmilben in der 
Schlafunterlage. Die Ausscheidungen dieser 
kleinen Spinnentiere stellen für Allergiker 
ein erhebliches Gesundheitsrisiko dar. Im 
schlimmsten Fall verursachen sie lebensbe­
drohliche Asthmaanfälle. Aber auch wenn sie 
“nur” Schnupfenbeschwerden, Hautproble­
me oder Kopfschmerzen auslösen, verhin­
dern sie doch einen erholsamen, gesunden 
Schlaf. Aus diesem Grund sollten Sie den 
ungebetenen Gästen den Kampf ansagen 
und alles dafür tun, Ihre Matratze möglichst 
milbenfrei zu halten.

Oberste Priorität hat das gründliche Lüften, 
denn es führt dazu, dass die fiesen Krabbler 
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absterben. Vermeiden Sie alles, was dazu 
führt, ein feuchtes Klima in der Matratze 
zu verursachen, denn dann fühlen sich die 
Milben richtig wohl und vermehren sich 
rasant. Bei jedem Wechsel der Bettwäsche 
sollte gleichzeitig die Matratze gelüftet 
werden. Ideal ist es, dies ab und zu an der 
frischen Luft zu tun. Vermeiden Sie jedoch, 
die Matratze der prallen Sonne auszusetzen. 
Achten Sie außerdem auf die Temperatur 
im Schlafzimmer. Bei 15 bis 20 Grad Celsius 
und einer Luftfeuchtigkeit von ungefähr 50 
Prozent ist das Klima “milbenfeindlich”.

Obwohl die Milben durch das Lüften abster­
ben, ist dies nur ein Teil der Beseitigung des 
Problems. Die toten Spinnentiere und ihre 
Ausscheidungen müssen gründlich aus der 
Matratze entfernt werden, denn sie stellen 
die hauptsächliche Gefahr für Allergiker dar. 
Saugen Sie zu diesem Zweck die Matratze/
Topper bei jedem Bettwäschewechsel 
gründlich ab und waschen Sie den Topperbe­
zug vierteljährlich in der Waschmaschine, um 
alle Milben gründlich zu entfernen. Bei vielen 
Allergikern helfen diese Maßnahmen effektiv 
und führen dazu, dass sie endlich wieder 
erholt aufwachen.

Gute Pflege für eine längere  
Lebensdauer
Eine gute Matratze hat ihren Preis, der 
sich jedoch auszahlt, weil Sie jahrelang 
rückenschonend schlafen und sich somit 
in der Nacht optimal regenerieren können. 
Dennoch ist es natürlich sinnvoll, mit einer 
teuren Matratze/Topper schonend umzuge­
hen. Achten Sie deshalb schon beim Kauf 
darauf, dass der Topper über einen abnehm­
baren Bezug verfügt. Diesen können Sie 
mehrmals jährlich in der Waschmaschine 
waschen und somit sowohl Verschmutzun­
gen als auch Schweiß und Milben gründlich 
entfernen. Ein Spannbettlaken und eventuell 
zusätzlich eine weiche Unterlage aus at­

mungsaktivem Molton schützt Ihre Matratze/
Topper zusätzlich, denn in diesen Schichten  
werden Schweiß und oberflächliche Ver­
schmutzungen “abgefangen”. Dringen 
Flecken tiefer ein, helfen die vorgestellten 
Tipps dabei, sie zu entfernen. Auch ist die 
richtige Reinigung von eines Boxspringbett 
sehr wichtig.

Wie pflege ich meine  
Topper/Obermatratze?
Reinigen Sie Ihre Obermatratze regelmäßig 
mit dem dazu vorgesehenen Zubehör Ihres 
Staubsaugers. Den Bezug schützen Sie in  
erster Linie am besten durch die Verwen­
dung einer Moltonauflage oder eines Bett­
tuchs gegen Transpirationsfeuchtigkeit.

Bitte beachten Sie diese Hinweise bei 
der Verwendung von Motorbetten:
Bitte nicht auf die Bett-Ecken setzen wenn 
die Kopf- oder Fussteil-Verstellung betätigt 
wird. Dies kann zu Beschädigungen führen.

Das Motorbett ist für den privaten Gebrauch 
konstruiert. Um langfristig das Motorbett 
geniessen zu können, sollte daher der Motor 
nicht mehr als 2 Minuten am Stück benützt 
werden.
Das Motorbett ist für ein Gewicht von max. 
160 kg pro Seite ausgelegt. Für ein höheres 
Gewicht wählen Sie bitte einen stärkeren 
Motor und überlasten Sie das Bett auch 
nicht, da sonst die Gewährleistung ausser 
Kraft tritt.
Ein Motorbett verursacht bei Betätigung im­
mer ein gewisses Geräusch. Diese Geräusch 
kann in einem Schlafzimmer immer etwas 
anders klingen als bspw. in einer Ausstellung 
in einem Möbelhaus. 
Bei unsachgemässer Benutzung eines Motor­
bett’s kann man sich verletzen. Bspw. sollte 
man kleinen Kindern oder Haustieren den 
Aufenthalt unter einem Motorbett immer 
verbieten bzw. vor Betätigung überzeugen 

das sich niemand darunter aufhält. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass man 
mit den Fingern oder den Händen nicht in 
bewegliche Teile des Motorbettes greift.

GARANTIEBEDINGUNGEN
 
Garantie
Als Grundlage wird eine lineare 
Drei-Jahres-Garantie verwendet, die jedes 
Jahr proportional abgestuft wird. Darüber 
hinaus gelten noch eine Reihe von ergänzen­
den Richtlinien. Die Garantiefrist beginnt an 
dem Datum, das auf der Kundenrechnung 
angegeben ist.

Für Motorbetten gilt auf alle Motorteile, inkl. 
Steuerung und Mechanik eine grundsätzliche 
5-Jahres-Garantie.

Garantie auf Boxspringbetten
Alle Boxspringbetten von Skagen Beds bieten 
eine Garantie von 25 Jahren auf Feder- und 
Rahmenbruch. 

Garantie auf Matratzen und Topper 
(Ergänzung)
Skagen Beds gewährt eine lineare Fünf- 
Jahres-Garantie für Matratzen und Matrat­
zenauflagen. Diese Garantie gilt, wenn die 
Pflegehinweise von Skagen Beds korrekt 
beachtet wurden und ein normaler Haus­
gebrauch vorliegt.

1. Jahr: Vollständige Garantie
1.-2. Jahr: 20% Abschreibung
2.-3. Jahr: 40% Abschreibung
3.-4. Jahr: 60% Abschreibung
4.-5. Jahr: 80% Abschreibung
Nach dem 5. Jahr: 75,- € Anfahrtskosten

Alle Abschreibungen basieren auf dem aktu­
ellen Preisniveau.
Garantie auf Ausstellungsmodelle

Für Ausstellungsmodelle gilt eine lineare 
Zwei-Jahres-Garantie gegen versteckte 
Mängel. Diese Garantie gilt nicht für äußere 
Mängel oder für eventuelle Beschädigungen  
zum Zeitpunkt der Lieferung bzw. der 
Abnahme des Produkts. Der Härtegrad von 
Matratzen kann bei Ausstellungsmodellen 
niemals angepasst werden.

Garantie gegen Verfärbung
Wenn eine Verfärbung vorliegt, gewährt 
Skagen Beds eine vollständige Garantiefrist 
von drei (3) Monaten.

Bedingungen
Bei Material- oder Herstellungsfehlern wird 
der sich daraus ergebende Mangel gemäß 
den Garantiebedingungen von Skagen Beds 
behoben. Wenn ein Mangel nicht behoben 
werden kann, wird das Produkt gemäß den 
Bedingungen durch das gleiche Produkt, 
oder sofern dieses nicht mehr lieferbar ist, 
durch ein gleichwertiges Produkt ersetzt. 

Es gibt keinen Anspruch auf Garantie bei 
Mängel bzw. Beschädigungen, die durch 
unsachgemäßes Vorgehen (z. B. durch 
Überbelastung), durch falschen oder unsach­
gemäßen Gebrauch oder durch normalen 
Verschleiß entstanden sind.

Die Garantie kann nur gewährt werden, wenn 
die Originalrechnung vorliegt. Aus diesem 
Grund sollten Sie sie gut aufbewahren. Der 
Garantiezeitraum ist auf das Leben des Erst­
käufers beschränkt.



Weitere Garantiebedingungen
Wenn ein Teil innerhalb des Garantiezeit­
raums repariert oder ausgetauscht wird, gilt 
für dieses Teil die noch restliche Garantiezeit 
des gesamten Produkts.
Nach der Reparatur bzw. dem Austausch gilt 
eine Garantie von einem Jahr auf das repa­
rierte bzw. ausgetauschte Teil.
Matratzen und Topper: Bei normalem Ge­
brauch ist ein lokaler Höhenverlust (Kon­
turverformung) von 1,5 bis 2 cm akzeptabel, 
sodass ein solcher Höhenverlust nicht unter 
die Garantie fällt.

Matratzen und Topper können eine Ab­
weichung hinsichtlich Länge und Breite von  
1 cm der Originalgröße aufweisen.
Boxsprings, Matratzen und Topper büßen im 
Laufe der Zeit bei normalem Gebrauch bis zu 
15% ihrer Form und ihres Unterstützungsver­
mögens ein. Dieser Verlust ist eine normale 
Verschleißerscheinung, die nicht unter die 
Garantie fällt.


